
Erste Hessische Regionalkonferenz VIA REGIA
Große Kulturstraße des Europarates 

am 30. Oktober 2009 von 9.00 Uhr bis 14.30 Uhr
im „Museum an der Straße“ Brüder-Grimm-Straße 80, Steinau a.d. Straße

9:00 Uhr Ankunft 
9:15 Uhr Begrüßung durch den Gastgeber

Walter Strauch, Bürgermeister der Stadt Steinau an der Straße

9:30 Uhr Impulsreferat 
Große Kulturstrasse des Europarates 
Bedeutung, Dimension, aktuelle Projekte
Carline Fischer, Europäische Koordinierungsstelle VIA REGIA, Erfurt  

10:00 Uhr Kleiner Rundgang durch Steinau
mit tänzerischen Impressionen und anschließender Wegzehrung
Absolventinnen der Loheland Akademie für Gymnastik

10:45 Uhr Impulsreferat
Vernetzung von LEADER- Projekten in Deutschland und seinen Nachbar-
ländern – Beispiele, Best Practice, Verfahren, Fördermöglichkeiten
Anke Wehmeyer, Deutsche Vernetzungsstelle ländliche Räume, Bonn

11.15 Uhr Kooperations- Werkstatt

Wie können die Regionen Hessens von ihrer Lage an der Großen Kultur-
strasse VIA REGIA profitieren? Wo bieten sich Kooperationen an? 
Ziel ist die Festlegung von Themenfeldern für einen „Letter of Intent“. 

Mehrstufige Arbeitsphasen mit 
Vorstellung der LAG’s, ihrer Erwartungen gegenüber Kooperationsprojek-
ten entlang der VIA REGIA, themenspezifische Arbeitsgruppen zu konkre-
ten Kooperationsabsichten und Auswertungen in zwei Plenumsrunden

14:00 Uhr Schlussplenum 
Gemeinsame Unterzeichnung eines „Letter of Intent“

Festlegung der weiteren Schritte zur Erarbeitung einer verbindlichen
Kooperationsvereinbarung

Während der Workshoparbeit stehen kleine Speisen und Getränke für Sie bereit.

Als Berater zu hessischen Förderprogrammen ist 
Herr Reiner Kopp, HMULV Wiesbaden angefragt. 
Auskunft über potentielle Kooperationspartner auf europaweiter Ebene
geben Dr. Jürgen Fischer und Carline Fischer, 
beide europäische Koordinierungsstelle VIA REGIA, Erfurt.

Moderation: Planungsgruppe VIA REGIAHessen, Fulda
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